
 
 

 
Pressemitteilung 

 
Goldige Genfer Weine 
 
Die Preisverteilung der anlässlich der kantonalen Wein-Selektion 2008 prämierten Genfer Weine 
fand am 18. Juni im Hof des Stadthauses (Hôtel de Ville) im Beisein eines zahlreichen 
Publikums sowie namhafter Vertreter aus Gastgewerbe und Weinbau statt. 
 
Robert Cramer, als Staatsrat für das Landwirtschafts-Departement verantwortlich, und 
Alexandre de Montmollin, Kantonsoenologe, überreichten die bronzene Wildschweinstatue 
Herrn Maurice Dupraz von der Domaine de la République et canton de Genève als 
Auszeichnung für den von allen Weinen in allen Kategorien insgesamt am höchsten benoteten 
Wein. Es handelt sich um den Gewürztraminer passerillé de Lully, einen Spätlese-
Gewürztraminer aus Lully vom Jahrgang 2006. Es sei daran erinnert, dass dieser Süsswein aus 
der Genfer Staatsdomäne bereits an der Schweizer Weinprämierung 2005 mit seinem Jahrgang 
2003 die höchste Notierung von sämtlichen in den verschiedenen Kategorien prämierten 
Weinen erhalten hat. 
 
Der bronzene Frischling wurde der Domaine du Paradis in Satigny verliehen für ihren Pont des 
Soupirs rouge 2006, eine Assemblage aus Gamaret, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc und 
Merlot. Die Wahl wurde getroffen von den Studierenden der Genfer Hotelfachschule. Der Preis 
der Presse- ein Stich eines Hausmarders - ging an Albert François der Cave les Crêtets in 
Peissy für seinen Pinot Noir 2007. Einundfünfzig weitere Nektars - von insgesamt 530 
eingereichten Weinen - erzielten eine Goldmedaille. Alle Trophäen stammen übrigens aus der 
Hand des für seine Tier-Kunstwerke international berühmten Künstlers Robert Hainard. 

Die vollständige Liste der Goldmedaillen dieser zum 9. Mal durchgeführten Weinprämierung 
finden Sie auf folgender Website: www.lesvinsdegeneve.ch. 

 

 


